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Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin,

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Die Bibliothek als Bildungseinrichtung für insbesondere Familien mit Kindern, für 
Schüler und Studenten und die Allgemeinheit gehört in die Stadtmitte. Der derzeitige 
Ort am Wamboldter Hof ist eigentlich ideal.

Der wahre Zweck eines Buches ist nämlich - so formulierte es der amerikanischer 
Schriftsteller Christopher Morley in der ersten Hälfte des 20. Jahrhundert - den Geist 
hinterrücks zu eigenem Denken zu verleiten.

Das Denken ist jedoch dann nicht mehr uneingeschränkt möglich, wenn Bensheims 
Bibliothek zumindest teilweise an die Peripherie zieht. Es scheint eine jener 
alternativlosen und hoffentlich – ich betone  -  vorübergehenden Lösungen zu sein, 
um überhaupt einen Platz für die Bücher zu finden. Ja, die Lösung ist nicht optimal: 
viel Verkehr wird dadurch produziert, die Ausleihe wird umständlicher, aber sie ist 
machbar - wohlgemerkt: vorübergehend machbar. Die Sichtbarkeit und Präsenz in 
der Alten Gerberei ist gut. Die Bibliotheksleitung hat zusammen mit der Verwaltung 
ein gutes Konzept für Ausleihe und Veranstaltungen in Innenstadtnähe geliefert. 
Warum es aber immer wieder gelingt, dass Investoren wie die Blackrock, die auch 
eine Verantwortung für ihr Grundstück in der Innenstadtlage sowie ihre Mieter haben, 
die Stadt in sozusagen Geiselhaft zu nehmen, ist aufzuklären und baldigst zu einem 
separaten Thema zu machen. Ich hoffe, die Schadensersatzklage für die 
Umzugskosten ist schon anhängig. 

Wir stimmen dem Umzug und dem Änderungsantrag der Koalition zu. Um keine Zeit 
zu verlieren ist es richtig, dass der Finanzausschuss beauftragt wird, zum baldigen 
Zeitpunkt den Sperrvermerk für den Haushaltsposten aufzuheben.

Weiterhin ist es richtig, im Änderungsantrag der Koalition die Interims-Situation zu 
betonen. Das Haus Michael, welches als Schulhaus der Liebfrauenschule diente und 
seit einiger Zeit leer steht, ist innenstadtnah und würde, wenn dort die Bibliothek 
einziehen würde auch zu einer Belebung des Marktplatzes führen. Wir haben dazu 
eine Anfrage für heute gestellt und werden uns die Antworten genau ansehen. 


